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Das Beck’sche Handbuch der Personengesellschaften liegt nach ca. 4 
Jahren nun in 4. Auflage vor. Der Bearbeitungsstand ist durchweg Sep-
tember/Oktober 2013. Tradition des Handbuchs in der Beck’schen Rei-
he, höchste Aktualität bei Gesetzgebung, Rechtsprechung und Verwal-
tungsanweisungen unter Einbeziehung der neuesten Entwicklungen 
und Gestaltungstrends im Personengesellschaftsbereich – all dies gilt es 
bei einer Neuauflage zu berücksichtigen. Auch wenn die „BigBangs“ in 
der Gesetzgebung bei Personengesellschaften in den vergangenen vier 
Jahren nicht zu erkennen sind, waren die verschiedenen Akteure – 
Gesetzgebung, Rechtsprechung, Verwaltung und Praxis – äußerst fleißig 
und detailverliebt tätig. Da der Einsatzbereich von Personengesellschaf-
ten sehr breit ist und von der gewerblich tätigen „Bauchladen-GbR“ bis 
zum Weltkonzern mit einer Personengesellschaft als Holdingspitze 
reicht, haben fast alle Gesetzgebungsakte der letzten Jahre auch eine 
Personengesellschafts-Relevanz. So wurden in den entsprechenden 
Sachteilen bspw. berücksichtigt: Das handelsrechtliche MicroBilG vom 
20.12.2012, das die Rechnungslegung kleinster haftungsbeschränkter 
Personenhandelsgesellschaften betrifft, die vom 20.2.2013 stammende 
Kleine Organschaftsreform mit erheblicher Praxisbedeutung für Perso-
nengesellschaften als Organträger, das Amtshilferichtlinie-Umsetzungs-
gesetz vom 26.6.2013 mit wichtigen personengesellschaftsbezogenen 
Rechtsänderungen bei § 1 AStG, § 50d Abs. 10 sowie § 50i EStG und 
schließlich das gerade „frisch“ verabschiedete Partnerschaftsgesellschafts-
gesetz mit beschränkter Berufshaftung vom 15.7.2013. Die „Verfassungs-
wirren“ im Erbschaft- und Schenkungsteuerrecht haben zu besonderen 
Herausforderungen geführt. Auch hier haben wir uns im Bereich der 
Erbfolgethemen um höchste Aktualität bemüht.

Um keine „Jahresringe“ anzusetzen, haben Herausgeber, Autoren 
und Verlag einige Kapitel neu „designt“ (etwa den Unternehmenskauf/
Unternehmensverkauf unter Einbeziehung von Personengesellschaften), 
einige ganz neue Teile sind zum Handbuch hinzugekommen. Zu nen-
nen sind insbesondere:
•	 Die „Finanzierung von Personengesellschaften“ wird in einem 

neuen Querschnittskapitel intensiver als bislang behandelt. Ange-
sprochen werden dort bspw. die hoch aktuellen Fragen der Zins-
schrankenanwendung bei Personengesellschaften sowie den gestalte-
rischen Einsatz von Personengesellschaften für Finanzierungszwecke.

•	 Für die „Immobilien-Personengesellschaft“ als Typus hat sich in der 
Praxis ein eigener Markt entwickelt. Die einschlägigen immobilien-
bezogenen Spezialfragen der Personengesellschaft nationaler und in-
ternationaler Art werden deshalb in einem eigenen Kapitel behan-
delt.

•	 Besonderheiten von Verlusten bei Personengesellschaften, die über 
Steuerstundungsmodelle hinaus aufgrund wirtschaftlicher Krisensitu-
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ationen oder wegen gesetzgeberischer Missbrauchsvermutungen weit 
in die allgemeine Personengesellschaftswelt hineinragen, werden in 
einem separaten Kapitel geschlossen bearbeitet. Neben dem Klassiker 
des § 15a EStG sind dort bspw. Detailfragen des § 10a GewStG sowie 
der Grundsatz der Unternehmens- und Unternehmeridentität erör-
tert. Auch finden sich Hinweise zu Verlustabzugsbeschränkungen bei 
bestimmten stillen Gesellschaften und Unterbeteiligungen.

•	 Für die „Freiberufler-Personengesellschaft“ wurde ein neues Kapitel 
„aufgemacht“, um den Besonderheiten freiberuflicher Zusammenar-
beit in Personengesellschaften Rechnung zu tragen. Der Grund-
lagenteil „Gewinnermittlung und Besteuerung“ konnte dadurch ent-
lastet werden, was Raum für vertiefte Darstellungen geschaffen hat.
Nicht nur inhaltlich, sondern auch im „Personellen“ haben sich in 

der 4. Auflage Veränderungen ergeben. Welf Müller, der neben Wolf-
Dieter Hoffmann das Handbuch seit der 1. Auflage mit herausgegeben 
hat, hat seine „Funktion“ auf Ulrich Prinz übertragen. Da beide eine 
jahrzehntelange berufliche Nähe verbindet, ist insoweit für Kontinuität 
gesorgt. Welf Müller gilt unser aller besonderer Dank. Er bleibt als Au-
tor dem Handbuch – und dies ist ein Glücksfall – auch in der 4. Aufla-
ge verbunden. Ansonsten gibt es nur wenige personelle „Ein- und Aus-
tritte“. Allen ausgeschiedenen und neuen Kollegen danken wir sehr 
herzlich für die Mühen und das sie diese neben der Tagesbelastung auf 
sich genommen haben. Dank sagen möchten wir schließlich auch dem 
Verlag und besonders Frau Gabriele Wichmann-Woge, die das Werk in 
bewährter Form stets mit Optimismus und großer Wärme durch den 
mitunter etwas mühsamen Erstellungsprozess begleitet hat. Wir hoffen 
sehr, dass auch die 4. Auflage gut in der Personengesellschafts-Commu-
nity aufgenommen wird.

Köln/Freiburg i.Br. im November 2013� Ulrich Prinz/
Wolf-Dieter Hoffmann
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Im Wirtschaftsleben erfolgt die Gründung einer Gesellschaft zur Bün-
delung der Interessen zweier oder mehr Rechtspersonen. In Form der 
Personengesellschaft stellt unser Recht hierfür ein ausgesprochen flexibles, 
d. h. gestaltungsfähiges und gestaltungsoffenes Instrumentarium zur 
Verfügung. Der Kontrast zur Kapitalgesellschaft und deren Förmlichkei- 
ten ist bemerkenswert. Steuerlich ist die Personengesellschaft wegen ihrer 
Transparenz ein unentbehrliches Gestaltungsmittel.

Die Anpassungsfähigkeit (Flexibilität) der Personengesellschaft kommt 
in allen Beiträgen dieses Werkes zum Ausdruck:
•	 Eine Personengesellschaft kann ohne „harte“ Rechtsakte entstehen, 

ja sogar häufig unbemerkt oder jedenfalls unbeabsichtigt, und ebenso 
wieder beendet werden (§ 2 – Gründung und Beitritt und § 11 – Auflö-
sung und Liquidation).

•	 Eine Personengesellschaft kann natürliche oder juristische Personen 
Gesellschafter werden lassen (§ 4 – Gesellschafter) und sich auch außer-
halb nationaler Grenzen bewegen (§ 15 – Personengesellschaft mit Aus-
landsbezug).

•	 Eine Personengesellschaft kann sich in der Einperson-GmbH & Co. 
KG begrifflich selbst konterkarieren und den persönlichen Haftungs-
ausschluß für die Gesellschafter genauso bewirken wie eine Kapitalge
sellschaft (§ 12 – GmbH & Co. KG).

•	 Eine Personengesellschaft kann Hunderte von Personen als Gesell-
schafter aufnehmen und sich so der Struktur einer Publikumsaktien-
gesellschaft funktional annähern (§ 16 – Publikumspersonengesellschaft).

•	 Eine Personengesellschaft kann sich selbst nach außen verbergen 
(§ 13 – Stille Gesellschaft).

•	 Das Mitglied einer Personengesellschaft kann seine Mitgliedschaft an 
Nichtgesellschafter weitergeben (§ 14 – Unterbeteiligung).

•	 Eine Personengesellschaft kann die rechtliche Trennung eines einzi-
gen wirtschaftlichen Organismus bewerkstelligen (§ 22 – Betriebsauf-
spaltung).

•	 Eine Personengesellschaft steht für grundlegende unternehmerische 
Strategien zur Verfügung
–– im Konzern (§ 24),
–– im Rahmen eines Joint Venture (§ 21),
–– als Arbeitsgemeinschaft (§ 17),
–– bei der Umwandlung (§ 9). 

•	 Die Personengesellschaft hat Besonderheiten in wichtigen Bereichen 
des Wirtschaftslebens
–– bei der Rechnungslegung (§ 5),
–– bei der steuerlichen Gewinnermittlung (§ 6),
–– beim Unternehmenskauf (§ 23),
–– in der Krise (§ 10).
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•	 Und schließlich ist die Personengesellschaft eine unverzichtbare Be-
gleiterin wichtiger Abschnitte des Menschenlebens (§ 8 – Erbfolge, 
Schenkung, Güterstandsregelungen).
Flexibilität oder Anpassungsfähigkeit bedeuten auch ,,lebensnah“.  Aus 

Sicht des Beraters erschließt sich daraus unmittelbar die Heranziehung 
der Personengesellschaft als Gestaltungsinstrument. Unser Handbuch will 
deshalb zu allererst dem einschlägig tätigen Berater das rechtliche und 
wirtschaftliche Gestaltungspotential der Personengesellschaft erschlie-
ßen. Dies kann nicht ohne das Steuerrecht geschehen. Dem Berater kann 
das gewünschte gestalterische Handwerkszeug letztlich also nur durch 
eine integrierte Darstellung von Gesellschafts- und Steuerrecht geliefert werden. 
Diesem Anliegen haben wir bei der Auswahl des Stoffes und bei der Ge-
winnung der Mitautoren besondere Bedeutung beigemessen, und dar-
aus erschließt sich auch der wesentliche Gehalt des einleitenden Kapitels 
(§ 1 – Rechtsformwahl).

Unser weiteres Anliegen war, daß unsere Mitstreiter aus dem Blick-
winkel ihrer täglichen Arbeit heraus ihre Gedanken zu Papier bringen. 
So kann am ehesten „vom Berater zum Berater“ der Funke überspringen.

Inwieweit und wie gut die Gesamtkonzeption realisiert worden ist, 
müssen unsere Leser entscheiden; ihre Verbesserungsvorschläge sind uns 
willkommen.

Wir haben an dieser Stelle unseren Mitautoren Dank und Anerken-
nung auszusprechen. Ohne das Opfer freier Wochenenden und/oder des 
Urlaubs kann kein einschlägiger Beitrag gelingen. Hinzu kommt, daß 
die Schnellebigkeit der Rechtsentwicklung – insbesondere des Steuer-
rechts – es heutzutage geradezu zur Regel macht, mühsam erarbeitete 
Teilbereiche von Manuskripten von heute auf morgen der Makulatur 
anzuvertrauen. Dies haben wir besonders in den letzten Monaten der 
Fertigstellung unseres Handbuchs durch das Steuerentlastungsgesetz 
1999/2000/2002 erfahren müssen. Um so mehr verdient es unsere An-
erkennung, daß es allen Autoren gelungen ist, innerhalb kürzester Frist 
die ab 1. April 1999 gültige Gesetzessituation in das Werk einzuarbeiten.

Natürlich sind auch Redaktion und Verlag von der Gesetzgebungs-
hektik nicht verschont worden. Unser Dank gilt deshalb weiter den 
Lektoren des Beck-Verlages, Frau Gabriele Wichmann-Woge und Herrn 
Albert Buchholz, für die permanente psychologische Aufmunterung der 
Autorenschaft – selbstverständlich auch für das nervenaufreibende 
Klein-Klein einschlägiger Redaktionsarbeit.

Unser Werk begleitet das zeitgleich in zweiter Auflage erscheinende 
Beck’sche Handbuch der GmbH.  Wir hoffen auf eine wohlwollende Auf-
nahme im Leserkreis.

Im Mai 1999� Welf Müller
Wolf-Dieter Hoffmann
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